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STADION BLÄTTLE    Nr.  14 

 

Kreisliga A3 der 29. Spieltag 
TSV Niederhofen 

gegen 
FC Union Heilbronn II 

 

Zum heutigen Heimspiel in der Kreisliga A3 
begrüßen wir recht herzlich den FC Union Heilbronn II 

in Niederhofen 
Leider waren die letzten Ergebnisse unserer Mannschaft 

nicht gerade berauschend. Unsere Spieler haben aber die 
Qualität den Abstieg mit einem Sieg gegen den FC Union heute 
abzuwenden. Dazu ist allerdings eine konzentrierte Leistung, 
Einsatz und eine hohe Laufbereitschaft erforderlich. Jammern 

hilft uns nicht weiter. Deshalb wünschen wir unseren Fußballern 
wieder einen Heimsieg, und den Zuschauern ein gutes, faires und 
unterhaltsames Fußballspiel im Niederhofener Lochbergstadion. 
 
 

 

 

 

 

 

         

Marktstraße 5 

74336 Brackenheim  

Tel. (07135) 98880 

 Fax (07135)988822 

Wir freuen uns auf Sie… 

 



 
 
Hallo liebe Grün-Weiße, 
 
der heutige Gegner in unserem letzten Saisonspiel ist der FC Union Heilbronn II. Ein besonderer Gruß 
gilt der Gästemannschaft mit ihren Betreuern, dem Schiedsrichter, sowie den Zuschauern beider Vereine. 
 
Leider konnte mein Team am vergangenen Wochenende in Böckingen den Matchball zum Klassenerhalt 
nicht verwandeln. Ein positives Ergebnis hätte mir meinen Familienurlaub sicherlich verschönern können, 
aber beim TSV Niederhofen geht es wohl sportlich oft nur auf dem schwierigen Wege. Nun bleibt uns das 
Endspiel gegen die U23 aus Heilbronn, um auch im 4. Jahr Mitglied in der Kreisliga A3 zu sein. 
 mSicherlich wäre in diesem Jahr mehr möglich gewesen, doch es fehlte oft an Struktur, Cleverness und 
teilweise auch an der notwendigen Einstellung im Spiel. Ich bin aber trotzdem total überzeugt, dass wir 
unser Saisonziel erreichen werden. Der Klassenerhalt ist auch mein großer Wunsch für meinen Freund 
und Nachfolger Giovanni Cinquegrana, sowie natürlich in erster Linie für den ganzen Verein. 
 
Die letzten drei Jahre haben mich sehr viele "Körner" gekostet. Eine siegesverwöhnte Mannschaft zu 
übernehmen, die plötzlich eine Liga höher in jedem Spiel gefordert ist und auch körperlich einen ganz 
anderen Fußball annehmen musste, war nicht einfach. Besonders der Übergang vom vorherigen nahezu 
körperlosen Spiel hat uns sehr viele Probleme bereitet. Natürlich litt dadurch die spielerische 
Weiterentwicklung und ich konnte die Mannschaft in diesem Bereich nicht so weiterentwickeln, wie ich es 
mir gewünscht hätte. Doch trotz der zahlreichen Rückschläge in Form von unfassbar vielen 
Langzeitverletzten, Spielerabgängen, Kritik an allem und jeden (insbesondere mir), sowie allerlei anderer 
individueller Probleme, haben wir es trotzdem immer geschafft intern eine Einheit zu werden und zu 
bleiben. Dafür bin ich euch dankbar, das erlebt haben zu dürfen. Es war immer mein Wunsch Trainer 
dieses Vereins zu sein und ich hoffe, dass man das auch in den letzten 3 Jahren so beobachten konnte. 
 
Ich möchte nun folgenden Personen danken, die zu dieser Einheit beigetragen haben. 
 
Danke an...  
- Holger Maletzki mein Co, wir haben uns schon bei meinem ersten Rausch auf'm Gardicher 
Gerümpelturnier mit den Redskins blind verstanden... so ist es bis heute geblieben und so wird es auch 
bleiben 
- Oli Steinwand, danke für deinen unermüdlichen Einsatz und Unterstützung für den Verein und mich, 
warst unfassbar wichtig 
- Marcel Ruckwied, du mein Biberacher Spezi, kaum warst du da hatten alle muskuläre Probleme, schön 
dass ich dich kennenlernen durfte 
- Günter Keimp, für die tollen Kraftzirkel und deinen Einsatz. Bist einfach ein toller Mensch, bleib so wie 
du bist 
- Bernd Neudeck, dass du so oft den Jungen im Training ein Vorbild warst und mich meist erfolglos an 
der Seitenlinie beruhigen wolltest 
- Carola Faber, für die sehr angenehme Zusammenarbeit, bist ein Glücksfall für den TSV 
- Stephan Faber, einfach für den ungeheuren Einsatz, Wahnsinn  wieviel Zeit du in den Verein 
investierst, wie du mich unterstützt hast und wie genial du kicken kannst 
- Uli Moser, du bist einer der größten Optimisten, die ich jemals kennenlernen durfte, bleib so und 
schreib die Spielerichte bitte auch noch die nächsten 50 Jahre 
- Lars Wagner, Mr. Zuverlässig in allen Bereichen, wer dich nicht mag, der mag sich selbst nicht 
- Tobias Pfisterer, für die Unterstützung als TSV II - Coach, mehr fällt mir gerade als VfB-Fan für dich 
nicht ein ;-) 
- Marco Schukraft, Mr. TSV & Adidas, ohne dich wäre der Verein einfach nicht das was er ist 
- alle Fans und treuen Zuschauer, für die zahlreiche Unterstützung 
- alle meine Spieler, ihr habt mich grau werden und Rekordstrafen zahlen lassen, ihr habt mich oft 
enttäuscht, aber umso mehr erfreut, es war ein Privileg für mich euch alle trainieren zu dürfen. Ich hoffe, 
dass die positiven Erinnerungen an mich überwiegen werden, das würde ich mir wünschen 
- alle Spielerfrauen, für die Unterstützung in allen Bereichen (Spielerpflege, etc.) 
- meine Familie, einfach für alles, ich liebe Euch 
 
Bis bald...    Euer Heiko Lang 



 

 



 
 



 
 
Des gibt’s doch net  
 
TG Böckingen – TSV Niederhofen 5:0 (3:0) 
 
1:2 – 0:1 – 1:2 , so liest sich die bisherige triste Ausbeute des TSV Niederhofen in Spielen gegen 
die Turngemeinde aus Böckingen seit diese vor zwei Jahren aus der Bezirksliga in die Kreisliga A 
abgestiegen ist.  Dieses Mal sollte alles ganz anders werden. Die letzten Auftritte der TSV-Kicker 
hatten für eine positive Grundstimmung gesorgt  und so pilgerte an diesem strahlend schönen 
Sonntag eine große Niederhofener Anhängerschar das Leintal hinunter ins Terrain der Seeräuber. 
Doch es kam noch viel schlimmer.  
 
Die abermals von Co-Trainer Holger Maletzki gecoachten grün-weißen Jungs wussten ganz genau 
um was es ging und starteten dementsprechend motiviert und engagiert in die Partie.  Von 
Anbeginn an nahm der TSV Niederhofen das Heft in die Hand und erarbeitete sich erstklassige 
Torchancen im Minutentakt. Es war nur eine Frage der Zeit bis der Führungstreffer gelingen sollte, 
ja musste.  Doch so wie die Torchancen heraus gespielt wurden, so wurden sie in absolut 
fahrlässiger Art und Weise sogleich vergeben. Es war zum Haare raufen. Dann ein erster Dämpfer. 
Beim allerersten Angriff der Gastgeber erlaubten  die Grün-Weißen Bastian Rene Pfeifer in aller  
Seelenruhe durch ihre Reihen zu spazieren, der dann, weil ihm wirklich nichts mehr anderes übrig 
blieb, den Ball zum 1:0 ins Tor schob. Unglücklicherweise verletzte sich der Torschütze in dieser 
Aktion und musste ausgewechselt werden. Für ihn kam Kevin Schreier in die Partie, was sich für 
die TGB nicht als Nachteil erweisen sollte. Die Gastmannschaft blieb unbeeindruckt und strebte 
nach einem schnellen Ausgleich. Wieder jedoch schien das Tor der TG Böckingen wie vernagelt. 
Und so folgte des Unheils zweiter Akt. Ein langer Pass aus der Abwehr erreichte den flinken Petrit 
Bajramovaj, der auf und davon zog und überlegt zum 2:0  abschloss. Unruhe in den Reihen des 
TSV Niederhofen in und um das Spielfeld machte sich breit. Zu deutlich jedoch war die 
Überlegenheit im bisherigen Spielverlauf, als dass auch nur eine Sekunde daran gezweifelt wurde, 
dieses Spiel verlieren zu können. Weiter ging es nur in eine Richtung. Wann würde der 
Anschlusstreffer fallen?. Er lag jetzt förmlich in der Luft. Und wieder war es ein weiter Pass in den 
Rücken der viel zu tief stehenden TSV-Abwehr. Dieses Mal wurde der schnelle Ferhat Cetiner auf 
der linken Seite auf die Reise geschickt. Mit Leichtigkeit enteilte er seinen verdutzten 
Gegenspielern, ein schöner Querpass vors Tor, der mutterseelenallein stehende Kevin Schreier 
brauchte nur den Fuß hinzuhalten und es stand 3:0. Das saß. Die Jungs des TSV Niederhofen 
waren nun deutlich angeschlagen verunsichert und dennoch gaben Sie auch weiterhin nicht auf. 
Bis zur Halbzeitpause änderte sich nichts mehr am Spielstand. Mit drei Torschüssen,  von denen 
jeder Mitten hinein ins Herz traf., hatte die Heimelf den Spielverlauf auf den Kopf gestellt.  
 
Bedauerlicherweise war die Halbzeitpause anscheinend nicht lange genug, um der jungen 
Niederhofener Mannschaft den Glauben an sich selbst zurückzugeben. Zwar versuchte sie auch 
jetzt noch das schier Unmögliche möglich zu machen, aber die Körpersprache war 
unmissverständlich. Das Selbstbewusstsein  bröckelte spürbar. Es dauerte dann auch nur wenige 
Minuten und ein kapitaler Fehlpass im Mittelfeld erlaubte es Kevin Schreier  plötzlich alleine in 
Richtung TSV-Tor unterwegs zu sein. Der vierte Torschuss – und 4:0. Von nun an ging es lediglich 
noch um Schadensbegrenzung. Die TSV-Jungs  mühten sich um den Anschluss, die Jungs der TG 
Böckingen hatten jedoch alles fest im Griff. Mit der deutlichen Führung im Rücken ließen die Grün-
Schwarzen ihren Gegner anlaufen und lauerten auf  Konter, wovon einer mit einem Foulelfmeter 
bestraft wurde. Der Gefoulte Ferhat Cetiner erzielte mit dem fünften Torschuss das 5:0. Das Spiel 
war entschieden und der TSV Niederhofen hätte noch drei  Stunden spielen können, es wäre Ihm 
an diesem Tag kein Tor gelungen. Symptomatisch dafür war ein schöner Schuss von 
Mannschaftskapitän Andreas Bissinger ans Lattenkreuz, von wo der Ball dem wackeren TGB-



Torhüter Ali Murat an den Rücken prallte, aber von dort eben nicht ins Tor sprang, sondern hinter 
die Grundauslinie rollte. Beim Schlusspfiff des guten Schiedsrichters Timo Weinmann waren 
Spieler und Zuschauer des TSV Niederhofen gleichermaßen bedient und konnten lange nicht 
glauben, was sie an diesem Nachmittag erlebt hatten.  
 
Fazit:  
Katastrophales Abwehrverhalten und haarsträubende Abschlussschwäche beim Torschuss 
beraubten den TSV Niederhofen  jeglicher Siegchance. Die TG Böckingen erwies sich als 
gnadenlos effizient, erzielte aus insgesamt sieben Torschüssen fünf Tore und stellte den 
Spielverlauf komplett auf den Kopf.   
 
„Jungs, ich habe heute lange nicht gewusst was Ich nach so einem Tag eigentlich schreiben soll. 
Zu tief saß die Enttäuschung über das Ergebnis. Null-zu-fünf, in einem so wichtigen Spiel, dem 
zweitletzten der Saison, wo verbissen gegen den Abstieg gekämpft wird. Gegen einen Gegner, der 
an diesem Tag gar nichts von euch wollte.  Das gibt es  eigentlich nicht. Zwar seid ihr mit der 
richtigen Einstellung in das Spiel gegangen, mit dem festen Willen drei Punkte mit nach Hause zu 
nehmen. Das Defensivverhalten aber,  nicht nur der Abwehrspieler, sondern  auch das nach hinten 
arbeiten von eurer gesamten Mannschaft war absolut dilettantisch. Dazu noch das überhastete und 
Anfänger hafte Auslassen vorzüglich erarbeiteter Torchancen im Dutzend, das passt ins 
Gesamtbild des gestrigen Tages.   Jetzt müsst ihr am nächsten Sonntag im  letzten Saisonspiel 
gegen den FC Union Heilbronn II unbedingt gewinnen. Sonst steigt ihr unweigerlich ab. Da beißt 
die Maus keinen Faden ab. Und glaubt nicht, dass dieses Spiel einfacher wird. Aber ihr könnt das. 
Heute liegt ihr am Boden. Steht wieder auf, schüttelt euch den Staub vom Körper  nehmt die Brust 
raus und den Kopf hoch. Rückt jetzt noch enger zusammen, arbeitet diese Woche noch einmal 
ganz hart an euch und eurer Willenskraft. Vergesst aber nie die Freude und den Spaß am 
Fußballspiel. Denkt positiv. Und wenn ihr nächsten Sonntag aufs Spielfeld auflauft, kämpft was das 
Zeug hält, von der ersten bis zur letzten Sekunde. Mit voller Konzentration. Einer für den anderen. 
Das Spiel ist erst aus wenn der Schiedsrichter abpfeift. Und wenn mal nicht gleich der erste Schuss 
ins Tor geht. Na und? Dann geht es trotzdem weiter. Hadert nicht mit euch selbst, wenn ihr Fehler 
macht. Ihr seid Menschen und Menschen sind nicht fehlerlos. Baut euch gegenseitig auf und glaubt 
an euch. Ihr packt das, weil ihr seid Klasse-Jungs, einer wie der andere. Macht diese Woche alles 
mobil, um euch am Sonntag vom Spielfeldrand aus zu unterstützten. Familie, Freunde, 
Bekannte....einfach jeden. Uns Zuschauer bitte Ich inständig darum, am nächsten Sonntag unsere 
Jungs von der ersten bis zur  letzten Minute unaufhörlich anzufeuern. Bruddeln und negative 
Äußerungen helfen unseren den Jungs an diesem Tag nicht. Sie brauchen unsere ganze 
Unterstützung.“ 
 
Tore:  
1:0 (13.) Bastian Rene Pfeifer, 2:0 (25.) Petrit Bajramay, 3:0 (31.) Kevin Schreier, 4:0 (49.) Kevin 
Schreier, 5:0 (68.) Ferhat Cetiner (FE) 
 
Schiedsrichter:  Timo Weinmann war ein guter Schiedsrichter                   
 
Zuschauer: 60 
 
TSV Niederhofen: 
Tobias Richter, Wolfang Veyhl, René Hofmann (45. Marius Karr), Julian Frank, Yannic Neudecker, 
Harun Öztürk (64. Sascha Dignaß), Andreas Bissinger ©, Steffen Betz, Nico Neubert, Philipp 
Moser (54. Patrik Brian), Stephan Faber, Lukas Castelo, Marco Schukraft, Thomas Soloch. Trainer: 
Heiko Lang, heute noch einmal vertreten durch Holger Maletzki 
 
Nach Spielschluß bedanken sich die Spieler bei ihrer treuen Fangemeinde traditionell mit 
Freibier und Frei-Wurst auf dem Sportgelände. Die Jungs sind in diesem wichtigen 
Fußballspiel auf zahlreiche Unterstützung angewiesen und würden sich sehr darüber freuen. 
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Mutige TSV-Jungs bieten dem Spitzenreiter lange Zeit die Stirn  
 
TSV Niederhofen – SGM Meimsheim 1:2 (0:1.) 
 
Die kalte Sofie, die letzte der – meines Erachtens  völlig überflüssigen – fünf 
Eisheiligen, hatte den Pfingstmontag voll im Griff. Einstellige Temperaturen und hin 
und wieder ein kühler Regenschauer bildeten den äußeren Rahmen des sportlichen 
Aufeinandertreffens des abstiegsbedrohten TSV Niederhofen mit seinem Gast, dem 
Meisterschaftsfavoriten, der SGM Meimsheim. Immerhin präsentierte sich das 
Rasenspielfeld am Lochberg in gutem Zustand.  
 
Die SGM Meimsheim war in Zugzwang, hatte doch ihr einzig verbliebener Rivale um 
die Meisterschaft, der punktgleiche TGV Dürrenzimmern, vor Pfingsten mit einem 
knappen 1:0-Heimerfolg gegen den TSV Güglingen vorgelegt. Dementsprechend 
wild entschlossen rissen die Schwarz-Weißen von Anfang an das Kommando an 
sich.  Mit aggressivem Fore-checking, hoher Laufbereitschaft und schnell 
vorgetragenen, ballsicheren Spielzügen waren die Gäste auf ein frühes Führungstor 
aus.  Insbesondere der bockstarke Dennis Schlesinger war häufig Ausgangspunkt 
gefährlicher Angriffsaktionen vor das Tor des TSV Niederhofen. Nach etwas  mehr 
als zehn Minuten war es auch soweit. Eine von rechts scharf vor das Niederhofener 
Tor gezogenen Hereingabe, die eigentlich schon bereinigt schien, fiel vor die Füße 
des hellwachen Melih Acar, der keine Sekunde zögerte und sein Team mit 0:1 in 
Front schoss. Und der TSV Niederhofen? Die grün-weißen Jungs wehrten sich 
verbissen, taten sich aber immens schwer überhaupt ins Spiel zu finden und liefen 
ihren Gegenspielern zumeist hinterher. Mit ihrer körperlichen Überlegenheit 
eroberten die Meimsheimer Jungs viele ersten Bälle und unterbanden dadurch 
Offensivaktionen bereits in der Entstehung. Lange Bälle der TSV-Jungs  in die 
Spitze kamen zu zentral und erreichten ihr Ziel nicht. Die vom erfahrenen Oleg 
Scharpow vorzüglich geleitete Abwehr der Gastmannschaft ließ Ball und Gegner 
laufen und offenbarte keine Lücken. Meimsheim erhöhte noch einmal den Druck und 
suchte ein zweites Tor. Doch TSV-Keeper Tobias Richter, der einen strammen 
Weitschuss glänzend parierte, und seine engagierten Mannschaftskameraden 
vereitelten einen weiteren Gästetreffer. Der knappe Vorsprung der Gäste zur 
Halbzeitpause war dennoch hoch verdient.  
 
Die Halbzeitansprache von Co-Trainer Holger Maletzki, der den im Urlaub 
weilenden Coach Heiko Lang sehr gut vertrat, schien Früchte zu tragen.  
Die Grün-Weißen agierten nun ihrerseits deutlich kämpferischer und boten dem 
Favoriten mit großem Einsatz die Stirn. Und dennoch gehörten auch die ersten 
Minuten nach dem Seitenwechsel dem starken SGM-Team. Doch mit Glück und 
Geschick überstanden die Gastgeber die neuerliche Angriffswelle ihres Gegners. 
Nach und nach  gewannen die TSV-Jungs mehr Feldanteile und kamen zu  
Torchancen. Nach einer Stunde Spielzeit war es endlich soweit. Der eifrige 



Youngster Lukas Castelo schloss eine schöne Vorlage vom aufgerückten 
Abwehrchef Yannic Neudecker beherzt zum 1:1 ab. Jetzt war es ein Spiel auf 
Augenhöhe. Keine der beider Mannschaften begnügte sich mit einem 
Unentschieden. Beide Teams fighteten bis zum Umfallen und kurze Zeit schien es, 
als sollte sich die Waagschale auf Seiten von Niederhofen neigen. Der 
ausgezeichnete Yannic Neudecker scheiterte aus kurzer Distanz nur äußerst knapp. 
Doch nach einem Ballverlust in Höhe der Meimsheimer Eckfahne, schalteten die 
Gäste blitzschnell um, überbrückten mit wenigen Spielzügen das Mittelfeld, ein 
präziser Pass genau in die Nahtstelle der Niederhofener Abwehrformation und ein 
urplötzlich frei vor Tobas Richter auftauchender Meimsheimer Stürmer konnte nur 
durch ein Foul eines Abwehrspielers am Einschuss gehindert werden. Dennis 
Schlesinger ließ sich die Gelegenheit nicht entgehen und belohnte sich für seine 
und die gute Leistung seines Teams mit der Führung zum 1:2.  In der verbleibenden 
Zeit versuchte der TSV Niederhofen noch einmal alles, doch die abgeklärten und 
routinierten Gäste der SGM Meimsheim waren nicht bereit einen zweiten 
Gegentreffer zuzulassen.  
 
Fazit:  
In einem fairen und schnellen Fußballspiel brauchten die Jungs vom TSV 
Niederhofen lange, um ins Spiel zu finden, verkauften Ihre Haut dann aber so teuer 
wie möglich und schnupperten gar kurzzeitig an einer Überraschung. Am Ende 
behielt jedoch der starke Spitzenreiter SGM Meimsheim verdientermaßen knapp die 
Oberhand.   
 
„Jungs, ihr habt alles versucht. Klasse! Schade dass es nicht zum Punktgewinn 
gereicht hat. Jetzt  habt ihr noch zwei Spiele und somit sind noch sechs Punkte zu 
vergeben.  Lasst nicht nach und gebt auch am nächsten Sonntag wieder alles. Ihr 
packt das!“ 
 
Der TSV Niederhofen gratuliert dem Nachbarn FSV Schwaigern zur verdienten und 
unangefochtenen Meisterschaft in der Kreisliga B. Es ist schön, dass der FSV 
Schwaigern in der kommenden Saison wieder in der Kreisliga A vertreten ist.  
 
Tore: 
0:1 (11.) Melih Acar, 1:1 (60.) Lukas Castelo, 1:2 (78.) Dennis Schlesinger (FE) 
 
Schiedsrichter: 
Mikas Forster hatte keine Mühe mit der fairen Begegnung.      
 
Zuschauer: 150 
 
TSV Niederhofen: 
Tobias Richter, Wolfgang Veyhl, René Hofmann, Julian Frank, Yannic Neudecker,  
Harun Öztürk, Andreas Bissinger, Sascha Dignaß (84. Johannes Jost), Steffen Betz, 
Philipp Moser (55. Patrik Brian), Lukas Castelo (78. Thomas Soloch), Stephan 
Faber, Marco Schukraft. Heute an der Seitenlinie: Co-Trainer Holger Maletzki 
 



 
 



 
 

 
 

 



 
Liebe TSV’ler, 
 
in den vergangen zwei Wochen, in dem Holger Maletzki und Lars Wagner unseren  
Trainer Heiko Lang  vertraten, konnten wir  in den beidenSpielen keine Punkte einfahren. 
Im Spiel gegen Meimsheim hat unser Team gut mitgespielt, stellenweise auch das Spiel beherrscht und 
mit etwas Glück im Abschluss, hätten wir in der zweiten Hälfte in Führung gehen können. Leider verloren 
wir das Spiel gegen den Tabellenführer nach einem verwandeltem Elfmeter kurz vor Ende mit 1:2  
 
Mit der selben Aufstellung (4-4-2) wollten wir im Auswärtsspiel gegen die TG Böckingen die drei wichtige 
Punkte im Abstiegskampf holen. Wir fanden gut ins Spiel und erarbeiteten gute Tormöglichkeiten, jedoch 
wurden diese leichtfertig  vergeben. Ohne Gegenwehr kam Böckingen zur  ersten Torchance und diese 
wurde eiskalt zur 1:0 Führung verwertet. 
Böckingen tauchte noch zwei mal vor unserem Tor auf und baute die Führung auf 3:0 aus. 
Gleich nach Wiederbeginn bestraften die TG’ler erneut  einen Fehler. Im Mittelfeld ging ein versuchtes 
Dribbling verloren, der TG-Strümer ging mit Schwung am Abwehrspieler vorbei und baute somit die 
Führung weiter aus. Dadurch war die Partie endgültig entschieden. Wir versuchten zwar noch 
Torchancen herauszuspielen, aber alles ohne Plan und Zielstrebigkeit.  
 
Im Abstiegskampf dürfen wir uns nicht so präsentieren. Wir waren keine Einheit, kein Team.  
Wir haben zwar immer versucht nach vorne zu spielen und gaben uns nicht auf, allerdings vermisste man 
an diesem Tag den Glauben an den Sieg – auch nach einem Rückstand. 
Jetzt haben wir die letzte Chance am kommenden Sonntag gegen FC Union Heilbronn II mit einem Sieg 
den Klassenerhalt zu schaffen. Für diesen Erfolg, muss aber eine deutliche Steigerung (in allem 
Bereichen) an den Tag gelegt werden, wir müssen wieder mit Leidenschaft und Freude das Spiel 
angehen. Wir müssen bereit sein, mehr zu laufen wie der Gegner und unsere Torchancen effektiver 
nutzen. 
Packen wir es gemeinsam an – für den Verein! 
 
Holger und Lars 
 
 
 

 



Spielplan  Kreisliga  A 3  Unterland 
  
Vorrunde Saison 2015/16 
SPIELPLAN   Kreisliga A   2014/2015  Rückrunde            Ergebnis 
Sonntag, 23.08. 2015, 15.00 Uhr TSV Niederhofen - TSV Pfaffenhofen           2:5                     
Sonntag, 30.08. 2015, 15.00 Uhr TSV Fürfeld -TSV Niederhofen                      0:0  

Sonntag, 06.09. 2015, 15.00 Uhr TSV Niederhofen - SV Schluchtern II           2:2 

Sonntag, 13.09. 2015, 15.00 Uhr FC Kirchhausen - TSV Niederhofen               2:2 
Sonntag, 20..09. 2015, 15.00 Uhr  TSV Niederhofen – TGV Dürrenzimmern     0:2             

Sonntag, 27.09. 2015, 15.00 Uhr SC Oberes Zabergäu - TSV Niederhofen     1:3 

Sonntag, 04.10. 2015, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – TSV Güglingen              5:0 

Sonntag, 11.10. 2015, 15.00 Uhr Türkgücü Eibensbach - TSV Niederhofen   1:5 

Sonntag, 18.10. 2015, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – TSV Cleebronn              0:3 

Sonntag, 25.10. 2015, 13.15 Uhr SV Leingarten II - TSV Niederhofen             2:0        

Sonntag, 01.11. 2015, 14.30 Uhr TSV Niederhofen – TSV Botenheim II         3:1 
Sonntag, 08.11. 2015, 14.30 Uhr SGM Meimsheim - TSV Niederhofen           3.0      

Sonntag, 15.11. 2015, 14.30 Uhr TSV Niederhofen – TG Böckingen              1:2 

Sonntag, 29.11. 2015, 12.45Uhr FC Union Heilbronn  - TSV Niederhofen     2:1              

Sonntag, 06.12. 2015, 00.00 Uhr TSV Niederhofen  spielfrei  

Rückrunde Saison 2015/16 

Sonntag, 28.02. 2016, 15.00 Uhr TSV Pfaffenhofen – TSV Niederhofen          1:0            
Sonntag, 06.03. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – TSV Fürfeld                    0:1 

Sonntag, 13.03. 2016, 15.00 Uhr SV Schluchtern II  -  TSV Niederhofen         3:2 

Sonntag, 20.03. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen  - FC Kirchhausen              1:1 

Samstag, 26..03. 2016, 15.00 Uhr  TGV Dürrenzimmern  - TSV Niederhofen    3:1                 

Sonntag, 03.04. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen - SC Oberes Zabergäu     1:3 

Sonntag, 10.04. 2016, 15.00 Uhr TSV Güglingen - TSV Niederhofen               1:1 

Sonntag, 17.04. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen - Türkgücü Eibensbach   7:1 

Sonntag, 24.04. 2016, 15.00 Uhr TSV Cleebronn - TSV Niederhofen               4:2 

Mittwoch, 04.05. 2016, 19.00 Uhr TSV Niederhofen - SV Leingarten II             0:3           
Sonntag, 08.05. 2016, 13.15 Uhr TSV Botenheim II - TSV Niederhofen          1.3 
Montag, 16.05. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen  - SGM Meimsheim          1:2  
Sonntag, 22.05. 2016, 15.00 Uhr TG Böckingen - TSV Niederhofen               5:0 

Sonntag, 29.05. 2016, 15.00Uhr TSV Niederhofen - FC Union Heilbronn                  

Sonntag, 04.06. 2016, 00.00 Uhr TSV Niederhofen  spielfrei 



 
     
 

 
 



 

Unser heutiger Gegner FC Union Heilbronn II 
Tor:  
Markus Junker (49) 
Abwehr: 
 Ilyas Diouani (20), Philipp Melzer (21),Daniel Ostermeyer (26), Pascal Klier,  
Kevin Herrmann(22), Enes Sögütlü (19), Dejan Gajic (18), Turan 
Uzpak (33), Benjamin Lohrer (19) 
Mittelfeld:  
Marco Schmidt (21), Dominik Hager (21), Abdullah Öztürk (19), Armin Alic (26),  
Benjamin Omeroric (18), Emre Topaloglu (21) 
Angriff:  
Soner Celen (35), Alexander Schäfer 
Trainer:  
Uzpak Turan 
 
 

 
TSV aktuell  

   



 
 

 
 
 
 
 

 
          
 



          
Tabellen Kreisliga A  

 
 
         

 



 
   
 

 
  
           



         Ergebnisse und Vorschau 

 

 

 



 
 BLÖCK 

              Lebensmittel + Backwaren 
                   Wir bieten täglich frisch eine große Auswahl 
         an feinen und rustikalen Backwaren, Torten und Kuchen 

 
                    Zabergäustrasse 11   .    Niederhofen    .    Telefon: 07138 6536   
 
 

 
 
   

 
 



 
 

   
 

                                    



        

 

     

 

    

     



 

 

 

 
 



Anmeldungen zu unserem Elfmeterturnier und 
Teilnahmebedingungen siehe Homepage !   
www.tsv-niederhofen.de 

 
 

TSV aktuell 
 

Zum letzten Punktspiel der Saison 2015/2016 freuen wir, die  
aktiven Fußballer, uns unsere Fans begrüßen zu dürfen.  
Wir brauchen noch einmal eure volle Unterstützung für dieses  
wichtige Spiel! Als Dank für die tolle Unterstützung in dieser 
nicht einfach Saison, möchten wir euch zu frei-Bier, frei-Würsten 
und frei-Sekt nachdem Spiel herzlich einladen. Wir freuen uns 
schon jetzt auf das nächste Fußballjahr mit zahlreichen Fans, die 
uns anfeuern und mit uns mitfiebern! Allen Zuschauern 
wünschen wir eine schöne und erholsame Somnerpause. 
 
Eure aktiven Fußballer 

                         



 
 

 
 
     



                                                 Damengymnastik TSV Niederhofen 
 
Abteilungsleiter:  Heidrun Frey 
Aktive Mitglieder 27 
Trainingszeiten: Mittwoch 20.00 – 21.00 Uhr 
Übungsleiterin: Sylvia Bauditsch 
Ansprechpartner: Heidrun Frey   Tel. 07138 /  6269 
            
       
                                                  Abteilung    Powergymnastik 
 
Montags von 19.15 – 20.15 Uhr  treffen sich in Niederhofen Fitnessbegeisterte 
 in der Sporthalle, um sich beim Powergymnastik sportlich zu betätigen. 
Wir freuen uns über jeden, der Lust hat bei uns mitzumachen! 
 
Ansprechpartner: Elke Rechkemmer Telefon  0175 736 5681 
Training: Montag  19.15 – 20.15 Uhr 
 
                                                                         Abteilung    Zumba 
 
Wir treffen uns jeden Donnerstag um 19.30 Uhr in der Sporthalle! 
Wer Lust hat, darf einfach mal zum Schnuppern kommen! 
Ansprechpartner: Daniela Leimser Telefon 07138 814498 
Übungsleiterin: Sandra Schaber 
  
 
                                                            Abteilung Kinder- u. Jugendturnen 
 
Abteilungsleiterin: Melanie Burk 
 
Montags: 
 
Dance Kids 
von 15.15 Uhr – 16.00 Uhr  Alter von 4 – 8 Jahre 
Übungsleiterinnen: Daniela Leimser und Annika Kress 
 
Dance Teens 
von 16.30 Uhr – 17.30 Uhr  Alter von 8 – 14 Jahre 
Übungsleiterinnen: Gesa Kress und Nina Spampanato 
 
                                      
Wer zum schnuppern mal vorbeischauen möchte ist herzlich eingeladen. 
 
                                                                                   
                                                                                                  Abteilung Volleyball 
Training:    Montags von 20 – 22.00 Uhr 
Verantwortlich: Heiko Burk 
 

 
 
 
 

 
 

  



 
    
Unsere  Öffnungszeiten:  Mo.bis  Fr. 9.00 -12.00  und 15.00 -18.00 Uhr,  Sa. 9.00 -12.30 Uhr  
 

 

 
 
 
 
 

 

  
  

 
   

 
 

    



                     Spartenleiter  Gerhard Pfähler 
 
      Trainingszeiten:  Freitag ab 20.00 Uhr   Im Lochbergstadion  Niederhofen 
      Ansprechpartner:   
      Gerhard Pfähler  .  Birkenstraße 8  .  74336 Brackenheim 
      Telefon: 07135 3535  .  e-mail: g.pfaehler@tsv-niederhofen.de 
 

 

 
 Niederhofen trifft Lövenich  
  
Es ist soweit, Ab Freitag 27.05.2016 weilen die rheinländischen Kumpel des  
Neu-Niederhofeners Wolle Backus vom STV Lövenich (bei Erkelenz) übers  
Wochenende in Niederhofen. In den vergangenen Jahren sind sie für die  
alten Herren des TSV Niederhofen zu echten Freunden geworden. Einem gemütlichen 
 „Hallo“   am Freitagabend mit Schnapsprobe in und ums Sportheim folgt am  
Samstag für die Gäste eine lehrreiche Weinprobe im Lochberg mit kleiner  
Winzerolympiade, ehe dann um 17.00 Uhr das Fußballspiel zwischen den AH-Teams  
des TSV Niederhofen und des STV Lövenich auf dem Sportplatz  den sportlichen  
Höhepunkt bildet. Zuschauer sind hierzu und auch zum anschießenden geselligen  
Beisammensein ganz herzlich willkommen. 
 

 
 

mailto:g.pfaehler@tsv-niederhofen.de


 
 

                                          
 

    



  
 
 
 
                               

 
 
 



Werbepartner  TSV  Bandenwerbung 
    

 

 

 

  

 

  

 

 

 

                                    

 

        

        

    



TSV Ecke 

  s   

Sollten Sie einen Druckfehler finden, bedenken Sie bitte, dass dieser 

berechtigt war. Wir sind bemüht, für jeden etwas zu bringen, auch für  

denjenigen, der immer nach Fehlern sucht. 
 
Impressum: 
 
Herausgeber: TSV Niederhofen 
 
Layout und Anzeigen/Werbung:  Gerhard Pfähler,    e-mail: g.pfaehler@t-online.de 
 
Texte und Inhalt: U. Moser, A.Bissinger, G.Pfähler 
 
Druck: Offsetdruck Lang, Schwaigern Stetten, Telefon 07138 6597 
 
Besuchen Sie uns auch im Internet immer aktuell unter:  www.tsv-niederhofen.de 
                       
 

Wir  möchten uns bei allen Stadionblättle  
Inserenten, Bandenwerbungspartnern und  
Sponsoren für die freundliche Unterstützung  
herzlich bedanken! 
Wir würden uns freuen, wenn Sie, liebe Leser  
unsere Inserenten und Werbepartner bei Ihren 
Einkäufen berücksichtigen! 

 



 

         
 
     

     

     

     
 


